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Deutſche Prefzzuſtände

eden iſt gut ſchreiben iſt beſſer und druckenlaſſen iſt dieverrihite n Leider hat man in Deutſchland dieſen Satz
nicht immer anerkannt Die Preßzuſtände hierzulande ſind
trauriger als in irgend einem großen Kulturſtaate Vielleicht
hat man nicht einmal die Berechtigung die deutſchen Verhält
niſſe als beſſer anzuſehen als die ruſſiſchen Gewiß in Ruß
land iſt von Preßfreiheit nicht die Rede Ein großer Theil
der Zeitungen erſcheint unter Cenſur Den Winken der
Regierung müſſen die Blätter gehorchen Sie können zeitweilig
oder dauernd verboten werden Aber dieſem Schatten ſteht
auch Licht gegenüber Von ſolchen Preßprozeſſen wie man ſie
in Deutſchland kennt weiß man jenſeits der Grenze nichts
Dort konmt es nicht vor daß Redacteure Monate hindurch
eingeſperrt werden weil ſie einen Staatsmann oder einen
Polizeichef beleidigt haben ſollen und während in Deutſchland
jeden Tag eine ganze Reihe von Prozeſſen gegen Zeitungen im
Gange ſind iſt die ruſſiſche Journaliſtik davon verſchont Man
ſpricht augenblicklich in Oeſterreich viel von einer Reform des
dortigen Preßrechts Das objektive Verfahren mit ſeiner
Beſchlagnahme wird in Cisleithanien ſcharf kritiſirt Aber die
öſterreichiſchen Zeitungsſchreiber ſind glücklich daran neben den
deutſchen Denn an der Donau wird eine Zeitung zehnmal
konfiszirt ohne daß es der Staatsanwaltſchaft einfällt gegen
den Redacteur eine Anklage zu erheben Hierzulande dagegen
wird vor allen Dingen die Perſon des Redacteurs getroffen
Und es herrſcht eine Empfindlichkeit gegenüber der öffentlichen
Kritik die in einer Zeit der Oeffentlichkeit vollkommen unbe
rechtigt iſt

ndeſſen mit den Strafen allein iſt es nicht abgethan Es
giebt auch eine Fülle anderer unbequemer Vorſchriften für die
Preſſe die ſich nach und nach den Blättern aller Parteien
fühlbar machen Die konſervative Partei hat früher nicht
ſcharf genug gegen die Preßfreiheit anlämpfen können Jhr
ſprach Herr v ThaddenTriglaff aus der Seele als er meinte
auch er ſei für die Preßfreiheit aber mit dem Galgen daneben
Und doch kam es ſchon in den fünfziger Jahren vor daß ſelbſt
die Kreuzzeitung ſich für die Preßfreiheit begeiſterte nämlich
als ſie ſelbſt konfiszirt worden war Jetzt hat ſich die Waffe
die man gegen den Liberalismus ne wollte abermals als
zweiſchneidig erwieſen Die vielen Beſchränkungen der Preß
freiheit die unter Billigung der Rechten eingeführt worden
ſind richten ſich gegen die konſervativen Agitatoren Jene
unglückſelige Beſtimmung über den Gerichtsſtand in Preß
ſachen die in dem vielberufenen Juſtizkompromiß verewigt
wurde bildet den Gegenſtand der erregteſten Auseinander
ſetzungen in den Blättern der Agrarier Herr v Thüngen
ſoll in der nächſten Woche in Berlin auf der Anklagebank er
ſcheinen weil er den Reichskanzler beleidigt hat Es wird als
unerhört bezeichnet daß ein Mann der in Bayern anſäſſig
iſt an der Spree Recht nehmen ſoll unerhört daß er dem
Schwurgericht entzogen wird um vor gelehrte Berufsrichter
geſtellt zu werden Jndeſſen iſt dabei thatſächlich gar nichts
unerhört denn dieſe Vielfältigkeit des Gerichtsſtandes der
Preſſe entſpricht leider den Forderungen die bei den Juſtiz
geſetzen Fürſt Bismarck und der Bundesrath in Ueber
einſtimmung mit der konſervativen Partei ſtellten und die Mehr
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heit wenn auch widerwillig annehmen mußte Dadurch iſt
der allerdings unleidliche Zuſtand geſchaffen daß ein Redacteur
von einem Ende des Vaterlandes nach dem anderen ecitirt
werden kann um etwa wegen eines Blattes das er in Memel
herausgegeben hat in Metz verurtheilt zu werden So uner
träglich iſt dieſer Zuſtand daß ein ſtrebſamer Staatsanwalt
ſich unter den Gerichten der verſchiedenſten Orte das aus
ſuchen könnte bei dem er der Verurtheilung am ſicherſten zu
ſein wähnt Dieſer Zuſtand aber iſt in den letzten Jahren
wiederholt öffentlich beſprochen worden Niemals haben die
Blätter der Agrarier und der Fronde an jener Einrichtung
Anſtoß genommen wie ſie auch niemals für die Verweiſung
der Preßvergehen an die Schwurgerichte geſchwärmt haben
Wenn ſie ſich jetzt mit der geſammten übrigen Preſſe ver
einigen wollen um eine zeitgemäße Reform des Preßrechts
herbeizuführen ſo wird in die dargebotene Hand gewiß gern
eingeſchlagen werden Freilich ſind wir im Zweifel ob ſie auf
die heutigen Beſtimmungen verzichten würden wenn ſie micht
mehr in der Oppoſition wären ſondern ſelber die Zügel der
Regierung führten

Wie die Beſtimmungen über den Gerichtsſtand der Preſſe
unhaltbar ſind ſo iſt es die heutige enge Auslegung des
S 193 des Strafgeſetzbuches der von der Wahrnehmung be
rechtigter Jntereſſen ſpricht Auch hier zeigt die Praxis eine
nichts weniger als hohe Meinung von den Aufgaben der Preſſe
Nicht minder weiß man wie peinlich häufig die Anwendung
des Zeugnißzwanges gegen die Preſſe wird Ferner iſt noch
in friſcher Erinnerung wie die ſtrafrechtliche Verautwortlich
keit für Zeitungsartikel geradezu auf den Korrektor und den
Schriftſetzer ausgedehnt wurde ein Thema das beiläufig von
ſo aktneller Bedentung iſt daß es gegenwärtig von der
preußiſchen Juſtizprüfungskommiſſion häufig als Aufgabe für
das Aſſeſſorexamen geſtellt wird Ein durchgreifender Wandel
in der Behandlung der Preſſe ſeitens der Geſetzgebung und
der Juſtiz iſt vonnöthen Man wird ſich endlich den An
ſchauungen nähern müſſen die in England und anderen civili
ſirten Staaten herrſchen Schon der Alte Fritz hat gemeint
daß die Regierung kein Recht über die Meinungen der Bürger
habe und daß die Gazetten wenn ſie intereſſant ſein ſollen
nicht genirt werden müſſen Und einer der bedeutendſten
Kriminaliſten unſerer Täge hat treffend hinzugefügt Von
zwei Preßprozeſſen iſt in der Regel einer überflüſſig gewöyu
lich ſind es beide

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Mai Beim Landwirthſchaftsminiſter v Heyden
fand vorgeſtern abend ein parlamentariſches Diner ſtatt
Von Parlamentariern waren in erſter Linie die Mitglieder der
Kommiſſion zur Vorberathung der Vorlage über die Landwirth
ſchaftskammern anweſend Der Stand dieſer Vorlage wurde ein
gehend erörtert

Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
g Verlin 5 Mai Jn der heutigen kurzen Sitzung verſuchten

die Abgeordneten Enneccerus und Graf Limburg Stirum
die Vertheidigung des Finanzminiſters Mit ſehr glücklichem

Theodor Fontaue s Vater
Eine der merkwürdigſten Erſcheinungen in unſerer Litteratur
iſt Theodor Fontane Ein Dichter der ſein ſechzigſtes
Lebensjahr abwartet bis er mit ſeinem erſten Roman vor die

Oeffentlichkeit tritt der dann in einem Lebensalter wo andere
zu arbeiten aufhören in eifriger Thätigkeit uns eine Reihe von
Schöpfungen beſcheert die zu den Meiſterwerken unſerer Litteratur
gehören ein ſolcher Dichter iſt geradezu einzig Zu jüngſt
hat er ein Stück ſeiner Lebensgeſchichte der Oeffentlichkeit über
geben das ſeinen beſten Dichtungen ebenbürtig iſt Einen
autobiographiſchen Roman nennt er das Buch aber der Held
iſt nicht der Erzähler ſelber ſondern ſein Vater Wie der
Sohn ſo war auch der alte Fontane ein Original ſeinen Ur
ſprung er ſtammte von Refugiés aus der Gascogne abniemals verlengnend der echte Phantaſt und Humoriſt der ſich

um den Haushalt nicht zu ſorgen verſtand und ſich nicht
ſonderlich grämte wenn die Verhältniſſe der Familie ſich ver
ſchlechterien Von ihm hat Theodor Fontane umgekehrt wie

Goethe die Frohnatur die Luſt zu fabuliren überkommen
bei ihm in Swinemünde wo keine angemeſſene Schule vor
haunden war den erſten Unterricht genoſſen Jn welcher Weiſe
g Alte dieſen ertheilte er nannte es ſeine ſokratiſche

z mag uns der Sohn ſelber erzählen
S n Vater griff ganz willkürliche Dinge heraus die er
ſelben We her auswendig wußte oder vielleicht auch erſt am
Hiſtorif age geleſen hatte dabei das Geographiſche mit dem

chen verquickend natürlich immer ſo daß ſeine bevor
en go demata ſchließlich dabei zu ihrem Rechte kamen

Du kennſt Oſt und Weſtpreußen

t a das iſt dasheißt und wonach wir alle Prenſen hen Preußen Preußen
Sehr gut ſehr gut ein bischen viel Preußen aber das

ſchadet nichtsher nd du kennſt auch die Hauptſtädte beider

Za Papa Königsberg und Danzi
Sehr gut Jn an bin i ßer ian in Königsberg dies e en

Theodor Fontane Meine giin nderjahre Autorer Berlin W g on Co so
er immer wieder zurück

Humor ſtellte der Abg Rickert die Anſchauungen des ehe
maligen Abg Miquel und die des jetzigen Finanzminiſters
Miquel hinſichtlich der indirekten Steuern gegenüber
Der Finanzminiſter wiederholte im Weſentlichen nur ſeine geſtrigen
Ausführungen Die Ab ſtimmungen über die Reſolutionen
ergaben das vorauszuſehende Reſultat Die Freiſinnigen und ein
Theil des Centrums ſtimmten gegen die beiden erſten Reſolutionen
gegen die dritte dagegen ſtimmten das Centrum und die Frei
ſinnigen geſchloſſen Aber die aus den nationalliberalen und den
beiden konſervativen Parteien zuſammengeſetzte Mehrheit war doch
eine ſehr ſtarke Am Montag ſtehen Petitionsberichte auf der
Tagesordnung dann geht das Haus in die Pfingſtferien
um Donnerstag den 17 Mai die Arbeiten wieder aufzunehmen
Zum großen Erſtaunen erfuhr man daß noch mehrere kleine
Geſetzent würfe zu erwarten ſind Jndeſſen verſicherte Prä
ſident von Köller unter großer Heiterkeit des Hauſes über den
Monat Juni hinaus werde die Seſſion kaum dauern

Aufhebung der Miethsſteuer
Jn der Subkommiſſion des berliner Magiſtrats zur

Vorbereitung der Umwandlung der Gemeindeſteuern
in Gemäßheit des neuen Kommunalſteuergeſetzes hat am
Sonnabend Kämmerer Maaß die Aufhebung der
Miethsſteuer beantragt Der Antrag erregt in der berliner
Bürgerſchaft allgemeine Befriedigung Letzteres glauben wir
gern und damit die halleſche Bürgerſchaft bald eine gleiche
Befriedigung empfinde empfehlen wir das von Berlin gegebene Veiſgiel den ſtädtiſchen Behörden Halle s recht dringend

zur baldigen Nachahmung Die Red

Der Sieg des Stöckerthums in Preußen
Wir haben ſchon darauf hingewieſen daß die kirchliche

Reaktion die ſich jetzt in Preußen breit zu machen be
ginnt unbedingt dazu beitragen müſſe das Anſehen Preußens
im Reiche und das Vertrauen der übrigen deutſchen Stämme
zu der führenden Vormacht zu untergraben Es liegt bereits
ein weiterer Beweis dafür vor wie ſehr begründet leider dieſe
Beſorgniß iſt Unter der Ueberſchrift Was theilnehmende
Nichtpreußen bei den letzten Vorgängeninder preußiſchen
Landeskirche empfinden veröffentlicht Paſtor Sulze in
Dresden ein ebenſo maßvoll denkender wie praktiſch bewährter
liberaler Geiſtlicher in der Proteſt Kirchenztg einen längeren
Auffatz dem wir folgende Bemerkung entnehmen

Die in den Sitzungszimmern der Behörden zufammengeſtellten
Agenden können das Leben der Gemeinden nicht mit ſich fort
reißen und keinen Beſtand haben Das Eiſenacher Programm
des Kirchenbaues kann das uns lehren Es war gewiß in redlicher
Abſicht verfaßt Aber ſchon die geſchichtliche Einſicht ſeiner Ver
faſſer war ungenügend Die Praxis hat es zur Seite geſtellt
So wird es auch mit den ſtudirten Agenden gehen Das
Schlimmſte iſt daß der Konfeſſionalismus ſie benutzt daß er ſie
als päpſtliche Dekretalen zu verwenden ſich bemüht Wenn den
Gemeinden das Recht genommen werden ſoll wie es in anderen
Landeskirchen immer geſchehen iſt freudig im Geſang zu bekennen
wie ihr Glaube ſie beſeligt dann wird ganz gewiß Leo XIII
über die Annäherung an ſeine Wünſche erfreut ſein Wenn ſo
nebenbei das Ordinationsgelübde feſtgeſtellt die wichtigſte und
ſchwierigſte Frage des evangeliſchen Glaubenslebens alſo im
Sturm und Kampf der Parteien entſchieden werden ſoll dann

durch unſeren General Kalkreuth doch ſchließlich eroberte
Nein Papa
Nun es iſt auch nicht zu verlangen es wiſſen nur wenige

und die ſogenannten höher Gebildeten wiſſen es nie Das war
nämlich der General Lefövre ein Mann von veſonderer Bra
vour den Napoleon daun auch zum Duc de Dantzic er
ernannte mit einem c hinten Darin unterſcheiden ſich die
Sprachen Das alles war im Jahre 1807

Alſo nach der Schlacht bei Jena
Ja ſo kann man ſagen aber doch nur in dem Sinne

wie man ſagen kaun es war nach dem ſiebenjährigen Kriege
Verſteh ich nicht Papa
Thut auch nichts Es ſoll heißen Jena lag ſchon zu weit

zurück es würde ſich aber ſagen laſſen es war nach der
Schlacht bei Preußiſch Eylau eine furchtbar blutige Schlacht
wo die ruſſiſche Garde beinahe vernichtet wurde und wo Na
poleon ehe er ſich niederlegte zu ſeinem Liebling Duroc ſagte
Duroc heute habe ich die ſechſte europäiſche Großmacht

kennen gelernt la boue
Was heißt das
La bouse heißt der Schmutz Aber man kann auch noch einen

ſtärkeren deutſchen Ausdruck nehmen und ich glaube faſt daß
Napoleon der wenn er wollte etwas Cyniſches hatte dieſen
ſtärkeren Ausdruck eigentlich gemeint hat

Was iſt cyniſch
Cyniſch ja cyniſch es iſt ein oft gebrauchtes Wort

und ich möchte ſagen cyniſch iſt ſo viel wie roh und brutal
Es wird aber wohl noch genauer zu beſtimmen ſein Wir
wollen nachher im Konverſations Lexikon nachſchlagen Es iſt
gut über dergleichen unterrichtet zu ſein aber man braucht
nicht alles gleich auf der Stelle zu wiſſen
So verliefen die Geographieſtunden immer mit geſchicht

lichen Anekdoten abſchließend Am liebſten jedoch fing er gleichmit dem Hiſtoriſchen an oder doch mit dem was ihm Hiſtorie

ſchien Jch muß dabei noch einmal aber nun auch wirklich
zum letzten male ſeiner ausgeſprochenen Vorliebe für alle Er
eigniſſe ſammt den dazu gehörigen Perſonen die zwiſchen der
Belagerung von Tonlon und der Gefangenſchaft auf St Helena
lagen Erwähnung thun Aunuf die Perſonen und Dinge griff

Seine Lieblinge habe ich ſchon in
einem früheren Kapitel genannt obenan Ney und Lannes aber
einen der ſeinen Herzen vielleicht noch näher ſtand habe ich
doch bei jener erſten Aufzählung zu nennen vergeſſen und

haſt du mal gehört wer Danzig nach tapferer Vertheidigung dieſer eine war Latour Auvergne von dem er mir ſchon in
unſeren Ruppiner Tagen allerlei Geſchichten erzählt hatte Das
wiederholte ſich jetzt Latour Auvergne ſo hieß es in dieſen
Erzählungen habe den Titel geführt le premier grenadier
de France oder Erſter Grenadier von Fraukreich als welcher
er trotzdem er Generalsrang gehabt immer in Reih und Glied
und zwar unmittelbar neben dem rechten Flügelmann der alten
Garde geſtanden habe Als er dann aber in dem Treffen bei
Neubnurg gefallen ſei habe Napoleon angeordnet daß das Herz
des Erſten Grenadiers in eine Urne gethan und bei der
Truppe mitgeführt ſein Name Latour Auvergne aber bei
jedem Appell immer aufs neue mit aufgerufen werde wobei dann
der jedesmalige Flügelmann Ordre gehabt habe ſtatt des
Erſten Grenadiers zu antworten und Auskunft zu geben

wo er ſei Das war ungefähr das was ich von meinem
Vater her längſt auswendig wußte ſeine Vorliebe für dieſe
Geſtalt aber war ſo groß daß er weun s irgend ging immer
wieder auf dieſe zurückkam und dieſelben Fragen that oder
richtiger noch immer dieſelbe Scene inſcenirte Denn es war
eine Scene
R gern du Latour Auvergne ſo begann er in der

degel

Gewiß Er war le premier grenadier de France
Gut Weißt du auch wie man ihn ehrte als er ſchon

todt war
Gewiß
Dann ſage mir wie es war
Ja dann mußt du aber erſt aufſtehen Papa und Flügel

mann ſein ſonſt geht es nicht
Und nun ſtand er auch wirklich von ſeinem Sophaplatz auf

und ſtellte ſich als Flügelmann der alten Garde militäriſch vor
mich hin während ich ſelbſt Knirps der ich war die Rolle
des appellabnehmenden Offiziers ſpielte Und nun aufrufend
begann ich

latour Auvergne
Il est pas ici, antwortete mein Vater im tiefſten Baß
Ou est il dono

all est mort sur le champ honneur
Mehr aber noch als Ney und Lannes und Latour verehrte

der Alte ihren Herrn und Kaiſer den erſten Napoleon Jn
Swinemünde wußte man das und neckte ihn gern damit
Einen derartigen Fall erzählt Fontane in einem Kapitel das
zugleich das geſellſchaftliche Leben der pommerſchen Hafenſtadt
glänzend ſchildert Die geſellſchaftliche Winterſaiſon begann zur



fühlt man ſich nicht nach Worms ſondern in eine alte Synode
ich nicht nennen will Hier muß eingelenkt werden

verſehzt die gemagn ſoll im
t

reußiſchen Landeskirchegen Bee e die Deren aller aufrichtigen Chriſten zu
gewinnen dann darf ſie weder einer Partei noch dem Parteikampf
zum Opfer fallen as Beſte iſt dieſe ganze Agende fallen zu
laſſen und damit den Kampf um ſie zu beſeitigen Oder man
erläßt die weiſe Verordnung die einſt den hannoverſchen Katechis
muskampf in wenigen Tagen beendigt hat dies Buch darf nur
da eingeführt werden wo auch nicht einmal eine erhebliche Minder

it ſich dagegen erklärt Jſt das Werk von Gott ſo bricht esich von ſelbſt Bah ſt es nur ein Menſchenwerk ſo mag es
e wwerden chtigſte Landeskirche des Deutſchen Reichess friedliche Entfaltung iſt wichtiger und werthvoller als

ein Bu
Man kämpft endlich um die Frage ob zahlreiche Beſtimmungen

der Kirchenordnung mit oder ohne die Zuſtimmung des Land
tages ſollen geändert werden können Man will alſo ändern
denn ſonſt wäre dieſer ganze Kampf ja zwecklos Und man will
leichter ändern können als bisher Dies Grundgeſetz der preußiſchen
Landeskirche beſteht noch nicht zwanzig Jahre Und ſchon ſtellt
man es in Frage Soll denn die Kirche gar nicht zur Ruhe und
zu einer friedlichen Entwickelung kommen Sollen die Gemeinden
gar nicht das Vertrauen gewinnen daß man ihnen friedliche Ar

beit m willWir Nichtpreußen trauern in tiefſter Seele wenn aus der
Landeskirche der wir den größten Beruf zuſchreiben immer wieder
Nachrichten über Bekenntniß Agenden und Verfaſſungskämpfe
uns zugehen Wir trauern auch darüber daß wie es uns ſcheint
in ihr ſo oft T und politiſche Fragen mit den religiöſen und
kirchlichen vermiſcht werden

Die Proteſtbewegung gegen die geplante neue preußiſche
Agende nimmt übrigens wie die Proteſt Ver Corr mit

einen ſolchen Umfang an daß kaum anzunehmen iſt ſie
nne ohne jeden Erfolg bleiben

Verſchiedene Mittheilungen
Die Lutherkirche in Berlin iſt Sonnabend in Gegen

wart der Kafiſerin des vom Kaiſer mit ſeiner Vertretung
beguftragten Prinzen Friedrich Leopold und der beiden
Söhne des Prinzen Albrecht in feierlicher Weiſe eingeweiht
worden Der Benediktinerplatz und die angrenzende Bülowſtraße
waren feſtlich geſchmückt Vor dem Hauptportal der Kirche nahm

2 Compagnie des 2 Garde Regiments mit der Regiments
kapelle Aufſtellung Jn der Kirche befanden ſich auf den Ehren
Püten u a die er Graf Eulenburg v Boetticher

oſſe uſw Unter Glockengeläute erfolgte die Ceremonie der

Kir r eher e ber nahm den Weiheakt vor die Feſtpredigt hielt Prediger Klamm
Der Juſtizausſchuß des Bundes rathes hat die Be

rathung über den Geſetzentwurf die Abänderung der Straf
e ordnung betreffend vorläufig abgebrochen um
einen Mitgliedern Gelegenheit zu geben mit den Einzelregierungen
in Fühlung zu treten Anfang Juli werden die Ausſchußver
handlungen wieder aufgenommen und dann raſch zum Abſchluß
gebracht werden

e

Halle und Amgegend
Halle 6 Mat

S Lehrerverein in Giebichenſtein Am Freitag
abend hielt der Lehrerverein Giebichenſtein eine Sitzung im
Tinzer Garten ab Auf der Tagesordnung ſtand u a einVortrag des Hrn Kantor em Löffler über die Anziehung des

Gleichartigen in der menſchlichen Seele Ausgehend von der im
Weltall überall ſtattſindenden Anziehung wies er in äußerſt

el wer Weiſe nach daß das Geſetz der Gravitation auch auf
ie menſchliche Seele anzuwenden ſei Beſonders intereſſant

waren die Ausführungen über die Eindrücke der Seele im erſten
Kindesalter und die Beziehungen der Menſchen zu einander
ſowohl im öffentlichen wie im Berufs und Vereinsleben Nach
einer kurzen Diskuſſion über den Vortrag wurden durch denHrn Vorſipenden mehrere Mittheilungen gemacht deren wichtigſte

war daß am 19 Mai eine Verſammlung des Gaulehrer
verbandes Halle und Umgegend in den Kaiſerſälen zu
Halle ſtattfinden wird Vor Schluß der Sitzung wurde noch
ein von einem Mitgliede geſtellter Dringlichkeitsantrag ange
nommen nach welchem die nächſte Sitzung den Charakter eines
gemüthlichen Beiſammenſeins tragen und in Anubetracht der nahe
bevorſtehenden Gauverſammlung erſt am 2 Juni im Kaffee
garten zu Trotha abgehalten werden ſoll

Zeit des Gänſeſchlachtens dann kamen die großen Familien
Geſellſchaften um die Neujahrszeit folgten die Herrendiners
Die Bewirthung einfach und ſtabil Keiner wollte zurück
bleiben aber auch nicht über den andern hinausgehen Das
beſondere das dieſe Feſtlichkeiten hatten lag alſo nicht im
Materiellen ſondern ſonderbar zu ſagen in einem gewiſſen
geiſtigen Element in dem Ton der herrſchte Dieſer war
auf Anfang und Ende hin angeſehen ein ſehr verſchiedener
Den Anfang machten fein ſtiliſirte Toaſte mitunter nament
lich wenn das Feſt zugleich noch ein Familienfeſt alſo Ge
burtstagsfeier oder dem Aehnliches war auch Verſe die
was Formgewandtheit und glückliche Pointen angeht nichts zu
wünſchen übrig ließen Humor Witz Wortſpiele fehlten nie
bei beſonderen Gelegenheiten aber kam auch das Gefühlvolle
zum Ausdruck und die die einem richtigen Gefühl am fernſten
dem Delirium aber am nächſten ſtanden erhoben ſich dann
regelmäßig von ihren Plätzen und gingen auf den Redner zu
um diefen zu umarmen und zu küſſen Dies Küſſen bezeichnete
edesmal den Beginn der zweiten Hälfte des Feſtes Je weiter
ann die Tafel gedieh je freier wurde die Tafelberedſamkeit

die nun vor nichts mehr erſchreckend alsbald zu den über
müthigſten oft derb zufaſſenden Hänſeleien oder wo ſich dieſe
verboten wenigſtens zu perſönlichen Schraubereien hinüber
leitete Genau das was man jetzt uzen nennt Eines der
auserleſenſten Opfer dieſer Lieblingsbeſchäftigung der ganzenTafelrnnde war mein Papa Längſt wußte man daß er auf

Konverſation hin angeſehen drei Steckenpferde hatte die
Rang und Ordensverhältniſſe des preußiſchen Staates die
Einwohnerzahl aller Städte und Flecken unter Zugrundelegung
der neueſten Zählung und die Namen und Herzogstitel der
franzöſiſchen Marſchälle einſchließlich einer Unſumme napo
leoniſcher Anekdoten die letzteren meiſt in Originalfaſſung
Mitunter wurde dieſe Faſſung auf Satzbildung und Grammatik
hin beanſtandet worauf mein in die Enge getriebener Papa
mit unverbrüchlicher Ruhe antwortete Mein franzöſiſches
Gefühl lehrt mich daß es ſo heißen muß ſo und nicht anders,
ein Ausſpruch der natürlich den Jubel nur ſteigerte An
einem dieſer Abende man war ſchon beim Deffert und ſang
eben ein Lied das Konrektor Beda nach der Melodie von

Schill dein Säbel thut weh gedichtet hatte Meine
Mutter und deren Schweſter die Kaffeeſtunde rückte bereits
heran hatten wie herkömmlich auf dem gelben Moirse
Sopha Platz genommen ich ſelber aber war auf gut Glück
mit hereingeſchlüpft und hielt mich in der Nähe von Konſul
Thompfon der ſich denn auch ein Vergnügen daraus machte

Patent Ein Patent auf dehnbare Puppenper
rücken wurde Hrn Emil Metzner in Halle Näicolaiſtr 13
vom 20 April 1894 ab ertheilt und unter Nr 25005 in die Rolle
für Gebrauchsmuſter eingetragen

Meſſerheld Heute nachmittag e5 Uhr geriethen an
der Kreuzungsſtelle der Straßenbahnen am Riebeckplatze 79
Dienſtleute aus noch unbekannter Urſache in Wortwechſel
der bald eine drohende Geſtalt annahm Plötzlich zog der eine
der Kämpfer ſein Meſſer und verſetzte ſeinem Gegner mehrere
heftige Stiche in den Kopf welche einen großen Blutverluſt be
wirkten und die Aufnahme des Geſtochenen in die kgl Klinik
nothwendig machten Der Meſſerheld wurde ſofort verhaftet

Wiſeſenſchaft Kunſt Litteratur
Aus Berlin wird berichtet Jm Nachlaſſe Meyerbeer s hat ſich eine vollſtändige Oper vorgefunden die bis

auf die Jnſtrumentirung vollendet iſt und die Jugend Goethe s
behandelt Das glauben wir nicht recht denn dreißig Jahre nach
dem Tode des Komponiſten kann es in ſeinem Nachlaſſe keine
Ueberraſchungen mehr geben

Ueber das Goethe Denkmal in Wien wird mitge
theilt Nachdem das Denkmalskomitee ſich genöthigt geſehen den
von Profeſſor Tilgner eingeſandten Entwurf wegen Nichtein
haltung der übernommenen Bedingungen auszuſchließen wurde
der Beſchluß gefaßt Prof Helmer deſſen Modell zur Aus
führung würdig befunden wurde mit der Ausarbeitung deſſelben
im großen zu betrauen

Die engliſchen Kunſtfreunde haben eine große Enttäuſchung
erlebt Wie der römiſche Berichterſtatter des Daily Chronicle
mittheilt ſind die im londoner South Kenſington Muſe um
befindlichen Raphael ſchen Karton s nicht echt Bisher hatte
man angenommen daß Raphael ſelbſt mit eigener Hand ſie ent
worfen habe und daß ſie ihm als Vorlage für die berühmten
Wandgemälde im Vatikan gedient hätten Jetzt bat man aber
in Rußland wo wird nicht geſagt angeslich ſieben Kartons
aunfgefunden welche Kunſtverſtändige für die wirklich echten er
klären während die in SonthKenſington befindlichen nur gute
Kopien des Meiſters ſind Um jeden Zweifel zu heben werden
jetzt die ruſſiſchen Kartons Rophael s nach Rom geſchickt werden
wo man ſie mit den im Vatikan befindlichen Wandgemälden ver
gleichen will

Gerichtsverhandlungen

Halle s Mai Schöffengericht Gewaltthätig
keit Jugendlicher Böſewicht Zwei Handelslente
aus Schönebeck Karl Stephan 34 Jahre alt und Robert
Eckardt 37 Jahre alt beide vielfach vorbeſtraft hatten am
3 April d J hier in der Leipzigerſtraße mit dem 45 Jahre
alten Arbeiter Karl Weiſe ohne Anlaß einen Wortwechſel be
gonnen und waren ohne weiteres als der Beläſtigte ſie erſuchte
ihn in Ruhe zu laſſen zu Thätlichkeiten mit Fauſtſchlägen über
gegangen Dem vor der Uebermacht entflohenen Weiſe waren
jene beiden bis auf den Sandberg gefolgt hatten ihn dort wieder
gefaßt zu Boden geworfen und abermals mißhandelt Hinzu
gekoinmene Polizeibeamte hatten die Perſonen der beiden gewalt
thätigen Männer ermittelt die nun wegen einfacher und gemein
ſchaftlicher Körperverletzung unter Anklage gekommen Jeder der
Angeklagten wurde heute mit 3 Monaten Gefängniß be
ſtraft Schlimm veranlagt ſcheint der 14 jährige Walter Raue
von hier zu ſein da er bereits dreimal mit Verweiſen beſtraft
doch keine Lehre aus den Beſtrafungen gezogen ſondern aufs
neue unrechte Bahnen eingeſchlagen hatte Er war angeklagt
wegen Hehlerei da er von einem 10 jährigen Knaben geſtohlene
Gegenſtände nämlich einige Käſtchen mit Schablonen ange
nommen und verheimlicht hatte obwohl er den unredlichen Erwerb
kannte Durch die Beweisaufnahme ergab ſich daß der Ange
klagte Mitthäter bei fraglichem Diebſtahle geweſen war und über
dies den Belaſtungszeugen jenen ſtrafunmündigen Knaben durch
Treten gemißhandelt hatte um ihn einzuſchüchtern Der
Staatsanwalt kennzeichnete die Handlungsweiſe des Angeklagten
als im höchſten Grade verwerflich es ſei da frühere gelinde
Strafen anſcheinend bei dem Burſchen nichts gefruchtet bätten
diesmal eine ordentliche ſtrenge Beſtrafung erforderlich um den
Augeklagten vielleicht noch zu beſſern 6 Monate Gefängniß
würden angemeſſen ſein Das Gericht ſchloß ſich der Anſicht
des Staatsanwaltes an ging aber noch über den Strafantrage
hinans und erkannte auf 9 Monate Gefängniß

darüber dachte das wiſſen wir ſeine Thaten ſprechen

mir zum Aerger meiner Mutter immer neue Maſſen von
Traubenroſinen zuzuſtecken Thompſon bequem in allem ſang

das Schill Lied nicht mit und nur immer wenn der Refrain
kam fiel er mit aller Macht ein Am oberen Ende der Tafel
aber ſaß Kommerzienrath Krauſe und ſagte während er ſich
als das Lied ſchwieg zu meinem Vater wandte Sage mir
lieber Bruder bei dieſem Liede von Schill oder doch nach der
Melodie von Schill iſt mir mit einem male wieder Bertrand s
Abſchied eingefallen Jn welchem Zuſammenhange weiß ich
nicht und iſt auch am Ende gleichgiltig ich möchte nur wiſſen iſt
dieſer Bertrand in Bertrands Abſchied derſelbe der mit auf
SanktHelena war Gewiß iſt es derſelbe Es giebt nur
einen Er war glaube ich mit in Saint Cyr und hatte die
ſchwärmeriſchſte Liebe für Napoleon noch mehr als General
Rapp Das muß wohl ſo ſein denn ich habe da heute in
der Times einen Artikel über die nun Gott ſei Dank zurück
liegenden SauktHelenaTage geleſen und bei der Gelegenheit
ich muß doch ſagen zu meinem Staunen erfahren daß Ber
trand in zu weitgehender Liebe zu ſeinem Kaiſer dieſem ſeine
ihm angetraute Frau zeitweilig abgetreten haben ſoll ſo daß
Napoleon gewiſſermaßen dreimal verheirathet war Joſephine
Marie Luiſe und Madame Bertrand Ich kann nur wieder
holen ich find es als etwas übertrieben und möchte wiſſen
wie du dich zu dieſer Sache ſtellſt Würdeſt du meine
liebe Freundin wird verzeihen und er verbeugte ſich gegen
meine Mutter würdeſt du dich zu einen ähnlichen Akt loyaler
Aufopferung entſchloſſen haben Unbedingt wenn ich Ber
trand geweſen wäre Das ſind Ausflüchte lieber Bruder
Wenn du BVertrand geweſen wärſt Natürlich Wie Bertrand

Aber
ich möchte wiſſen wie du dich perſönlich dazu verhältſt Mein
Bruder Eduard der den Artikel auch geleſen ſprach von
Jnfamie Das iſt zu hart
in den oberen Regionen eine neue von dem Gewöhnlichen
mehr oder weniger abweichende Beleuchtung die moraliſchen
Anſchauungen verſchieben ſich infolge davon und werden freier
Jch glaube daß die Entſcheidung bei Madame Bertrand gelegen

Alle ſolche Fragen empfangen P

BProbvinzial Nachrichten
D Quedlinburg 5 Mai Eiſenbahnbau Die Zeich

nungen Höhenprofile und Koſtenanſchläge zu dem Eiſenbahn
projekt Quedlinburg Blankenburg Wernigerode
liegen jetzt vor und ergeben einen Bedarf an Bau und Be
triebskapital von 500,000 bis 2,600,000 M Die Firma
Sönderop Co in Berlin weicher die Vorarbeiten über
tragen waren hat ſich geſtützt auf ihre Verbindungen mit kapi
itrefegen Bankgeſchäſten bereit erklärt nicht nur die 1,500 000

Mark Vorzugsaktien Litt A zum Nennwerth ſondern auch noch
einen Theil der 1 Million bis 1,100,000 M betragenden Stamm
aktien Litt B vielleicht bis zur Höhe von 300,000 zu über
nehmen falls für die letzteren von den beim Baue der Bahn
intereſſirten Städte und Gemeinden auf eine zehnjährige Dauer
eine Zinsgarantie von 3 Prozent jährlich übernommen wird Es
handelt ſich daher um die vorſtehend erwähnte Zinsgarantie um
Zeichnung von weiteren 800,000 M und darum ob die andem Bahnbaue intereſſirten Städte und Orte Quedlinburg
Blankenburg Wernigerode Benzingerode Heimburg Weſterhauſen
und Warnſtedt gewillt ſind den Grund und Boden für die
Bahn ſoweit er die dortige Feldmark durchzieht koſten frei
c erfügung zu ſtellen Die vorſtehend geſchilderte Sach
age wurde in einer geſtern abend hier abgehaltenen Ver

ſammlung von Jntereſſenten dargelegt Stadtrath Vogler
theilte mit daß die Stadt Blankenburg 100,000 M in Aktien
und für 150,000 M eine zehnjährige Zinsgarantie von 3 Proz
übernommen habe Die am Bahnbau betheiligten brauu
ſchweigiſchen Orte hofften übrigens auch vom braunſchweigiſchen
Landtag der am 17 Mai zu einer kurzen Sitzung zuſammen
tritt eine Summe von 180,000 M für die durch braunſchweigiſches
Gebiet gehenden 18 km zu erhalten Jn der geſtrigen Ver
ſammlung wurde betont ſo günſtige Bedingungen für den Bahn
ban wie ſie jetzt vorlägen bekäme man nie wieder Wenn man
jetzt das Projekt fallen laſſe ſo ſei eine Verwirklichung deſſelben
auf lange Jahre ausgeſchloſſen Da Zeichnungen in die in der
Verſammlung ausgelegten Liſten nicht vorgenommen wurden ſo
wählte man zwei Herren welche ſich innerhalb 8 Tagen um
Zeichnungen bemühen ſollen Erwähnt mag noch werden daß
die langjäbrigen Verhandlungen wegen dieſes Bahnbaues ſich
immer wieder zerſchlagen haben zum Theil infolge der früheren
Abſicht der preußiſchen Regierung auch dieſe Strecke ſelbſt zu
bauen zum Theil infolge erfolgreicher Gegenarbeit der Halber
ſtadt Blankenburger Eiſenbahngeſellſchaft welche ſich das Monopol
für den Verkehr für Blankenburg und Umgegend ungern ent
reißen läßt

Herrc Ermsleben 4 Mal Frühes Grünfutter
G Sperling Sinsleben ein rationeller Landwirth beſtellte in
anbetracht der Trockenheit des letzten Jahres im Sept v J
verſuchsweiſe ein Gemiſch von Johannisroggen und der
Sandwicke welches s ungeachtet der Kälte und Trockenheit
ſo ſchnell entwickelte daß es ſchon Ende April angemäht und die
Thiere damit genährt werden konnten Nicht allein nun daß der
Acker ein geſundes Futter lieferte kann derſelbe auch noch zu
frühen Kartoffeln Stecklingen c hergerichtet und ſomit eine
Doppelernte erzielt werden

Tenchern 3 Mai Der Neubau eines Schulgebäundes
iſt wiedernm aufgeſchoben da der zur Unterſtützung be
dürftiger Gemeinden bei Schulbauten bei der Königl Regierung
vorhandene Fonds bereits nach Verſicherung des Herrn Regierungs
vertreters erſchöpft iſt

r Nordhauſen 4 Mai Privatſchlächtereien und
Schlachthausbau Aus der letzten öffentlichen Stadtverord
netenverſammlung iſt noch die Erklärung des Erſten Bürger
meiſters hervorzuheben daß der Regierungspräſident zu Erfurt
auf Grund einer neulichen Reviſion der hieſigen Privat
ſchlächtereien durch einen Regierungsbeamten Anordnung ge
geben hat 17 der letzteren ſofort zu ſchließen Der Erſte
Bürgermeiſter hat jedoch zunächſt abgewartet wie ſich die Stadt
verordnetenverſammlung zu der Frage des Schlachthausbaues
ſtellt und wird nachdem dieſelbe in bejahendem Sinne gelöſt iſt
nun bei dem Herrn Regierungspräſidenten befürworten daß jene
17 Privatſchlachthäuſer weiter benutzt werden dürfen Die
Schlachthausbau Angelegenheit ſchreitet inzwiſchen rüſtig vor
wärts Vorgeſtern hat die aus Mitgliedern des Magifſtrates der
Stadtverordnetenverſammlung und der Fleiſcherinnung zuſammen
geſetzte gemiſchte Kommiſſion in dreiſtündiger Wanderung alle
Oertlichkeiten begangen welche in Betracht kommen können
Außerdem hat die Kommiſſion aus ſich heraus eine Unter
kommiſſion gewäb welche demnächſt eine Reihe auswärtiger
Schlachthäuſer beſichtigen wird Jn Ausſicht genommen war für
den Bau ſchon ſeit Jahren der ſog Schinderraſen ein umfang
veiches der Stadt gehöriges Unland vor dem Sundhäuſerthore
jenſeit der Zorge welches ſich durch einen Schienenſtrang leicht
mit dem nahegelegenen Güterbahnhofe verbinden läßt und auch
für etwaige Straßenanlagen alle Vorbedingungen erfüllt

S 5 Mai Orang Utang Jm hieſigen ZookGarten befindet ſich ſeit nunmehr vier Wochen ein Rieſen Orang
Utang aus Borneo der das Publikum in großen Schaaren herbei
lockt Es iſt aber auch ein einziges Exemplar wie es jedenfalls in
Deutſchland bisher nicht zu ſehen war und wie man es auch aus
den früheren Abbildungen nicht kannte Es iſt ja eine bekannte
Thalſache daß die Affen am menſchenähulichſten in ihrer Jugend
ſind und daher kann es uns nicht wunder nehmen daß der ge
waltige Affe deſſen Alter man auf 50 60 Jahre ſchätzt nicht ſo
ohne weiteres mit einem Menſchen verwechſelt werden kann
Entſtellende ſind hauptſächlich die mächtigen nackten Backenwülſte
die bei allen bisher in Europa gezeigten männlichen Thieren viel
geringer waren bei unſerem Anton umrahmen ſie beide Seiten
des Geſichts ſo daß von der eigentlichen Kopfform oder den
winzigen Ohren kaum etwas zu ſehen iſt Die Beine machen
einen verkümmerten Eindruck bis auf die rieſigen Füße anders
die Arme die ganz in Einklang ſtehen zu den langen ſtarken
Händen Mit dem Eſſen iſt er ſehr launiſch heute frißt er Eier
kuchen ſehr gern morgen zieht er Reis vor uſw nur für
Bananen Milch und Brot hat er ſtets die gleiche Vorliebe DieMilch trinkt er aus einem Vecher und zwar bildet er zuerſt aus
ſeiner Unterlippe einen geräumigen Löffel in den er die Milch
hineingießt dann kaut er ſie ordentlich und ſchluckt ſie ſehr lang
ſam herunter Sehr poſſirlich iſt es wenn er ſich zur Ru
niederlegt ſtets packt er ſich das Heu erſt ſorgfältig zurecht dann
legt er die Arme um den Kopf und läßt ſich nieder er liegt auf
der Seite indem der Kopf auf einem Arm ruht

Kaſſel 6 Mai Jm Beruf verunglückt Ein ſchreck
licher Unglücksfall hat ſich geſtern nachmittag unweit Göttingen
ereignet Der Schaffuer Bruger aus Hannover wollte von der
Zlaltform eines Wagens 3 Klaſſe auf die eines ſolchen 2 Klaſſe

r und ſtürzte vor die Räder die ihn
chaffner hörte das auffällige Geräuſch

r Stehen Die Leiche
ernnglückte war verhele

uübertreten trat dabei fe
zermalmten Ein anderer
zog die Nothleine und brachte den Zug
wurde nach Bovenden gebracht Der
rathet und Vater von vier unmündigen Kindern

hat Wollte ſie ſo war es nur in der Ordnung wenn Ber
trand ſelbſt im Punkte der Loyalität nicht hinter ſeiner Frau
prügeihen wolie c darfſt auch nicht vergeſſen daß der Vermiſchtes
aiſer über das verfügte was man Dämonismus nennt abrikbraud Am 4 Mai mittags brach in HannoverFriedrich der Große hatte das auch ſein Auge zwang den u So Knövenagel ſchen Eiſen geßere und Maſchinen

Willen der Menſchen Jch glaube daß du recht haſt und
wir men am Ende glücklich ſein daß wir nicht in jenen
oberen Regionen leben wir wären ſonſt vor nichts ſicher
Sind wir auch nicht Jm abſoluten Staat gehört alles dem

König er kann mir nicht bles meine Frau nehmen auch
meinen Kopf Das hat er ſchon unterbrach meine Mutter
und ſtand auf

e Großfeuer aus das trotz angeſtrengteſter Thätigkeit der
euerwehren erſt abends gelöſcht werden konnte Von dem

großen ringförmigen nach dem Raſchplatze zu gelegenen Gebäude
blieben nur die Umfaſſungsmauern ſowie einige hohe Schorn
ſteine ſtehen Auch das nach dem Bahnhofe hin gelegene Ge
bäude wurde grdüte zerſtört während die an der Heinrich
ſtraße gelegenen Fabrikgebäude erfolgreich geſchützt werden
konnten
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Die alte Geſchichte Die unſelige Manie mit dem Gewehr
u ſpielen hat in Hirſchfeldau bei Sagan ein Opfer gert
er Bauergutsbeſißer Tud ler war von einem läugern Pirſch

gange in ſein Haus zurückgekehrt und übergab beim Eintritt in
das Zimmer das Gewehr einen doppelläufigen Hinter
lader ſeiner Frau zur Aufbewahrung ohne jedoch die Ladung
aus den Läufen zu ziehen Die Frau ſtellte das Gewehr in die
Wohnſtube wo es der bald darauf ankommende 20 Jahre alte
Dienſtknecht Bretſchneider vorfand Nachdem derſelbe mit
der Büchſe längere Zeit hantirt batte richtete er plötzlich das
Gewehr auf die mit Fenſterputzen beſchäftigte Dienſtmagd
Baldermann mit der er näher bekannt war unter dem Be
merken er wolle ſie er ſchieß en Kaum hatte er dieſe Aeuße
rung gethan da krachte auch ſchon der Schuß und das Mädchen
fant zu Tode geiroffen zu Boden Die Kugel war der
Unglücklichen welche in wenigen Minuten verſchied in den
Rücken gedrungenur Tworner Spionengeſchichte Das Berl Tabl will
wiſſen daß der Vater des verhafteten jungen Menſchen nie
mals ruſſiſcher Unterkhan geweſen ſei auch die Brüder
ſeien niemals ruſſiſche Offiziere geweſen Der junge Mann bat
ſich keine Majeſtätsbeleidgung zu ſchulden kommen laſſen doch
befindet er ſich fortdauernd in Unterſuchungshaft

Das Lugloch Man ſchreibt der N Fr Pr aus Graz
4 Mai Abermals iſt eine Nacht verſtrichen und ein halber
Tag hingegangen ohne daß man dem Ziele die in der Lug
lochhöhle Eingeſchloſſenen zu befreien weſentlich näher ge
kommen wäre Es kann den wackeren Männern welche in ſelbſt
loſer angeſtrengter Arbeit keine Mühe ſchenen um die gefähr
deten Menſchenleben zu retten nur Dauk geſagt werden allein
die Aktion krankt an einer gewiſſen Syſtemloſigkeit indem man
bald da bald eingreift und durch einen Spatenſtich vielleicht das
wieder zerſtört was man wenige Minuten vorher wieder ge
ſchaffen hat Bei dem heutigen Stande der techniſchen Hilfs
mittel hätte es unter einheitlicher Leitung trotz der Ungunſt der
örtlichen Beſchaffenheit und der Witterungsverhältniſſe möglich
ſein müſſen ſich wenigſtens Gewißheit über das Schickſal der
ſieben Verunglückten zu ſchaffen Es klingt geradezu unbegreif
lich daß die Anrainer auf deren Terrain die zur Rettung noth
wendigen Vorarbeiten durchgeführt werden ſich geweigert
baben ohne die Sicherſtellung einer Entſchädigung für allfällige Schäden an ihrem Grund und Boden die Vornahme dieſer
Arbeiten zu geſtatten Auch heute noch zeigt ſich ein Theil der
Grundbeſitzer der ganzen Aktion aus dieſem Grunde mißgünſtig
n Der ſeit geſtern abend unaufhörlich niedergehende

egen hat nicht nur die Fortſetzung der Arbeiten erſchwert
fondern auch einen Theil der Dämme zerſtört ſo daß es
aller Anſtrengungen bedürfen wird um die geplante Stauung bis
heute abend durchführen zu können Auch in hieſigen Techniker
kreiſen iſt man von den zur Rettung der Eingeſchloſſenen ge
troffenen Maßregeln nicht befriedigt und die Jnfanterie Pioniere
ſprechen ſich dahin aus daß die Dämme nicht Stand
halten ſondern durch das reißende Bachwaſſer einfach weg
geſchwemmt werden Von privater Seite iſt heute eine Depeſche
an den Kaiſer abgegangen in welcher um die ſofortige Ent
ſendung von drei Genie Compagnien nach Semriach gebeten wird
Die neueſte Drahtmeldung aus Graz vom Mai beſagt
Die Situation vor dem Lugloch iſt troſtlos Alle Verſuche in
die Höhle zu dringen ſind vergeblich Die Rettungsmann
ſchaften ſind ganz ermattet und nicht genügend mit Proviant
verſorgt Heute regnet es in Strömen der Bach ſchwillt immer
mehr an Die Pioniere werden wahrſcheinlich die Dämme zur
Stauung des Baches wieder einreißen müſſen da die tiefer ge
legenen Häuſer des Ortes Semriach dadurch bedroht werden

Erdbeben in Wales Jn verſchiedenen Theilen von Wales
wurde am Mittwoch ein Erdbeben verſpürt Jn Ponty
vridd war es ſo dte daß die Bergleute erſchrocken ihr Werk
Ena im Stiche ließen und an die Oberfläche kamen Jn

aerphilly erzitterten die Häuſer und die Teller fielen von
den Brettern Auch in Cardiff machten ſich die Erdſtöße
ſpürbar Der Grafſchaftsrath war gerade in Sitzung und nicht
geringer Schrecken ergriff die Mitglieder deſſelben

Feſter Schlaf Eines geſunden Schlafes erfreut ſich der
ruſſtſche Bauer Jwan Michailow Korſſchunow deſſen Wiegeim Kirchdorfe Ploſſki des Nowoſſilskſchen Kreifes ſieht Die
Nacht hatte bereits ihre dunklen Schleier über die öſtliche
Hemiſphäre gebreitet als Korſchunow ſeine Zechbrüder verließ
und hinaustrat Der Weg nach Hauſe war wWeit die Luft lind
und der Kopf ach ſo ſchwer was Wunder wenn ſich der
ſpäte Gaſt nach kurzer Wanderung eine ſanfte Anhöhe zur Ruhe
ſtatt erkor Was ging den ſchlafmüden Mann die Orlowfko
Grjäskiſche Eiſenbahnlinie an über deren kühlende Schiene
er eine Hand hängen hatte Der nächſte beſte Güterzug beging
die Ungeſchicktheit ihm derart auf die Finger zu treten, daß
die Handknochen vollſtändig zerſplittert wurden Jwan Michailow
der nach einigen Stunden erwachte hatte keine blaſſe Ahnung
von dem Vorgefallenen und ſchlenkerte zumfnächſten Budchen um
etwas zu trinken wobei er im Laufe des Geſpräches ſeine Ver
wunderung äußerte daß er in der linken Hand einen eigen
thümlichen Kitzel fühle Ein Feldſcher gab ihm ſpäter die
Aufklärung

Bekenntniſſe eines Millionärs Auch in Amerika macht
Reichthum nicht glücklich Die Erfahrung hat auch der chicagoer
Millionär Pullman der Beſitzer der größten Eiſenbahnwagen
fabriken welche ſeinen Namen führen gemacht Man ſchätzt ſein
Vermögen auf 50,000,000 Doll Einem Zeitungsmanne ſagte er
kürzlich Jch glaube nicht daß ich beſſer daran bin gewiß nicht

lücklicher als zur Zeit wo ich keinen Dollar mein eigen nennen
onnte und von früh bis ſpät hart arbeiten mußte Damals

datte ich auch einen guten Anzug und meine drei täglichen Mahl
zeiten mundeten mir beſſer als heutigen Tages Jch hatte
weniger Sorgen ich ſchlief beſſer und glaube daß ich im
allgemeinen glücklicher war als ſeitdem ich ein Millionär bin
Und doch fügte er wohlweislich hinzu iſt es ein ſchönes
Gefühl reich zu ſein

Die verkaufte Frau Ein ſeltſamer Handel wurde einer
Mittheilung aus Syracufe zufolge am 17 April in dem im
Staate New York gelegenen Orte Benſon Mines abge
chloſſen Ein alter Veteran Namens Kipp hatte eine 35jährige

übſche Frau die von einem Holzfäller Namens Burall
geliebt wurde und dieſen wiederliebte Der Holzfäller machte
dem Veteranen das Angebot die Frau käuflich zu erwerben worauf der Veteran einging unter der Bedingung
baß der Holzfäller die vorhandenen Kinder und den geſammten
Hausrath mit übernehme Die drei Hauptbetheiligten wurden
bald handelseinig und begaben ſich zu einem Friedensrichter der
den Kaufakt zum Abſchluß brachte Als darauf die Frau fragte
d ſie ſich mit Burall trauen an müſſe wurde ihr die Antwort

dies nicht angängig ſei da ſie von ihrein bisherigen Manne
n t geſchieden ſei daß aber in den Geſetzen des Staates New
ch t Paragraph enthalten wäre der ſie an einem Zuſammen
ter zu Burall verhindere Fran Kipp bemerkte daß dieſe

eher das ihr zuſage und verließ mit ihrem glücklichen Ver
i e Heilialbum des Richters Veteran Kipp bingegen

uttelte nachdem er ſchmunzelnd den Kanfpreis eingeſtrichen den

Staub von Ben on itie derne ſon Mines von ſeinen Füßen und zog hinaus in

Perſonalugchricht Rudolf Hebricht rbog iſt wie bereits ge2 z Mittwoch in Karlsbad b geſtorben r
wohn M ort ſeit etwa vier Wochen in einem Privathauſe an der
alten Wieſe wo ihn der Tod ereilte Am 15 Juni 1815 ge
boren gründete er 1839 in ſehr beſcheidenem Umfange das jetzige
Weltgeſchäft in der Vreitenſtraße in dem gegenwärtig 800 An

geſtellte tig Und Außerdem beſaß Herßog bekanntlich in
Siauen ein Geſchäft für Herſtellung von Gardinen Hertzog
binterläßt einen Sohn und drei Töchler Die Leiche wird nach
Berlin gebracht werden Das berliner Geſchäft iſt vorläufig ge

ren Zahlreiche Arbeiler ſind damit beſchäftigt das Haus
mit ſchwarzem Trauerſchmuck zu verſehen Mit dem Ver
ſtorbenen iſt ein Mann von ſeltenem Scharfblick ausgedehnten
Kenntniſſen und ungewöhnlicher Thatkraft dahingegangen dem
große Erfolge zu theil x ſind Noch vor wenigen Wochen
konnten die Beſucher des Hauſes in der Breitenſtraße den alten
Herrn der wohl der bekannteſte Kaufmann Berlins war in un
verminderter Rüſtigkeit ſehen Aus kleinen Anfängen hatte er in
mehr als fünfzigjähriger Thätigkeit ſeine Firma zur erſten in
Deutſchland auf dem ihr eigenen Gebiete erhoben vor allem
durch ein ungewöhnliches Organiſationstalent Die Art wie er
durch Kataloge Anzeigen u dgl m ſeine Firma mit dem kaufenden
Publikum in ganz Deutſchland in Verbindung brachte hatte auch
eine national wirthſchaftliche Bedeutung es wurde dadurch den
großen pariſer Magazinen wie Louvre Printemps uſw ein
Gegengewicht geſchaffen das zur Einſchränkung des Verbrauchs
ſolcher ausländiſchen Waaren die ebenſo gut oder beſſer in
Deutſchland hergeſtellt werden unzweifelhaft erheblich bei
getragen hat

Der Dowe ſche Panzer

Am Freitag nachmittag gab Herr Heinrich Dowe in
Altona in der Flora eine Vorſtellung für das eingeladene
Offiziercorps und die Vertreter der Preſſe Vorauf gingen die
Produktionen der Kunſtſchützen Martin und Weſton die infolge
ihrer Trefflichkeit den lebhafteſten Beifall der Anweſenden
fanden Erſchienen waren 42 Offiziere darunter Oberſt v Pritt
witz vom 76 Regiment der General Stabsarzt Offiziere des
Generalſtabes ſowie des 31 und 76 Regiments Herr Dowe
trat unter freundlichem Begrüßungsapplaus auf und nachdem
Herr Martin ſich ein Militärgewehr von einem Sergeanten hatte
laden laſſen Herr Dowe den etwa gut einen Finger dicken Bruſt
panzer angelegt hatte wurde aus einer Entfernung von ca zehn
Schritten ein Schuß auf den Mittelpunkt des Zieles abgegeben
Die Kugel blieb im Panzer ſtecken und dieſer zeigte auf der Rück
ſeite nicht eine Kugelſpur Es war ein neuer noch nicht einmal
fertiger Panzer den Herr Dowe ſeit geſtern angefertigt hatte
weil in dem bisher benutzten eine zu große Anzahl Kugeln vor
handen ſind die das Gewicht ſchwerer machen Der neue Panzer
hat ein Gewicht von 6 Pfd Lebhafter Beifall erſcholl nach dem
Schluſſe der Produktionen Dann wurde ein aus dem Stoffers ſchen
Reitſtalle requirirtes Pferd auf die Bühne geführt welches mit
dem Panzer verſehen und quer in die Schußlinie geſtellt wurde
Ein leiſes Docken war die ganze Wirkung welche der Treffer
hervorbrachte Die Offiziere waren von der Erfindung des Herrn
Dowe ſehr befriedigt und ſprachen dieſem als er den Panzer
umherzeigte ihre volle Anerkennung aus Wenn nun auch die
Erfindung kaum für eine allgemeine Anwendung bei der Jnfanterie
zweckmäßig erſcheinen dürfte ſo iſt doch zu erwägen ob ſie nicht
für exponirte Poſten oder für die Artillerie RichtungsKanoniere
oder aber für die Marine und für ſonſtige Militärzwecke ein
Abwehrmittel bildet

Die letzten Zugvögel
Jm Mai kommt der Nachtrab unſerer Zugvbögel bei uns an

Gerade in dieſem Nachtrabe der Zugvögel ſind einige die ent
weder durch die Pracht ihres Gefieders oder durch ihre Stimme
ganz beſonders auffallen Es ſind dies Vögel von denen in den
tropiſchen Ländern eine Menge Arten ſich finden bei uns jedoch
nur eine oder die andere Art vorkommt Jn ihnen hat uns der
Schöpfer lebendige Kunde W von der Mannigfalt gkeit und
der Pracht der Vogelwelt in jenen Tropenländern

Da iſt zuerſt der Kuckuck zu nennen und ſein Küſter der
Wiedehopf Leider iſt der prächtige Wiedehopf bei uns ein
ziemlich ſeltener Vogel geworden den unſere Kinder meiſt nur
aus Abbildungen kennen Seine auſehnliche Größe ſein buntes
Gefieder ſeine drolligen Kapriolen wenn er auf dem Boden
hüpfend den hohen Federbuſch auf dem Kopf bald aufrichtet und
bald niederlegt und dazu ſein lautes Upupupup ausſtößt machen
ihn zu einer wahren Zierde unſerer Vogelwelt Der arme
Puppergeſell und Kuckucksküſter er kommt kurze Zeit vor

dem Kuckitck dem ſein gar nicht lieblich duftendes Neſt noch
einen anderen böſen Beinamen eingetragen hat iſt wie geſagt
mit den Angern und den hohlen Weiden darauf ziemlich ver
ſchwunden Der Kuckuck von dem es in den tropiſchen Ländern
50 Arten giebt iſt dagegen in unſeren Wäldern noch immer ein
ſtäudiger und häufiger Sommergaſt Auch der Kuckuck iſt kein
unſchöner Vogel Seine bald aſchgraue bald rothbraune Färbung
auf der Unterſeite durch dunklere Wellenlinien verziert die hoch
gelben Beine und Krallen die gelb umränderten Augen und
Naſenlöcher geben ihm ein fremdartiges auffallendes Ausfehen
Seinen ſonoren Ruf Knuckuck Kuckuck, den er bei Tag und bei
Nocht oft gleich nach Mitternacht erſchallen läßt kennt jedermann
wohl nicht jeder das ſeltſam auflachende Geſchrei, mit dem das
Weibchen antwortet Bei uns ruft der Kuckuck die kleine Terz
is dis in Süd Deutſchland ſoll er die große fis d rufen 7 Ueber
das Kuckucks Ei und ſeine Räthſel brachten die Lagcher
Stimmen in dieſem Jahrgang einen trefflichen Artikel von Was
mannu der im weſentlichen jedoch nur die von Altum ſchon früher
ausgeſprochenen Anſichten beſtätigte

Wenn in unſeren Wäldern Birken und Buchen ſchon in ihrem
vollen Grün prangen ſo friſch und leuchtend wie kaum etwas
anderes auf dieſer Erde und wenn in den Baumgärten die hohen
Birnbänume in voller Blüthenpracht daſtehen da erſchallt eines
Morgens aus den hohen Baumkronen ein volltönendes Didlüoh
Das iſt der Pirol oder Pfingſtvogel der über Nacht aus den
üppigen Wäldern der Tropenländer auf kurze Zeit zu uns ge
kommen iſt
Arten manche davon überaus prächtig gefärbt Auch unſer Pirol
braucht ſich ſeines Gefieders nicht zu ſchämen aber ſo fleißig er
ſich bören läßt ſo ſchwer hält es ihn ordentlich zu Geſicht zu
bekommen Er iſt ein außerordentlich ſcheuer Vogel Seinen
Namen Goldamſel verdient er mit Recht Das alte Männchen
iſt hochgelb gefärbt Flügel und Schwanz kohlſchwarz Schuabel
röthlich das Weibchen iſt zeiſiggrün unten weißlich Das
überaus wohlklingende Didlüoh, auch wohl verdoppelt
Didl didlüoh, iſt öfters nur der Schluß einer längeren ganz

ſonderbaren aber nur unterdrückt geſungenen Strophe
Sein Ruf hat dem Vogel alle möglichen Namen Vogel

Bülow, Schulz von Milo uſw eingetragen hat auch die ver
ſchiedenſten Ueberſetzungen gefunden Unſere Jugend läßt den
Pirol plattdeutſch rufen Gruiße döine Friuen anderwärts
ſoll er rufen Haſt du Bier geſoffen ſo bezahl es auch Mittlen
zwiſchen ſein g Didlüoh läßt aber derſelbe Pirol
des öftern ein ſo häßliches Quäwäk hören daß man kaum ſeinen
Ohren traut ob es wirklich ehe Vogel gethan Dabei jagen
die Männchen ſich mit einer ſtaunenswerthen Gewandtheit und
Schnelligkeit durch die dichtbelaubten Baumkronen Das äußerſt
künſttiche Neſt hängt frei zwiſchen den Gabelzweigen eines wage
rechten Aſtes beſonders gern in Birnbäumen Wolle feine
Birkenrinde und andere weiße Stoffe bilden die äußere Schicht
des tiefen korbförmigen Neſtes das im Jnnern mit den feinſten
re ausgelegt iſt Jn der Kirſchenzeit wird der Pirol oft
ein böſer Gaſt da er dann mit ſeiner ganzen Familie ausſchließ
lich von Kirſchen lebt Gleich nach der Kirſchenernte verläßt er
uns Nennen wir nun von den letzten unſerer Zugvögel noch
den grauen Fliegenſchnähper und den ſeltenen ſchwarz und wriß
gefärbten Trauerfliegenfänger ſowie den rothrückigen und den

rothköpfigen Würger ſo haben wir diejenigen die auf
paziergängen in Feld und Wald uns beſonders auffallen bei

elnander Alle ſind es freilich lange nicht die Laub Buſch und
dtohr Sänger haben wir nicht einmal erwähnt Nur einen
müßten wir noch nennen der des Abends aus dem Weizen
felde gar zu laut meldet mit ſeinem Peckwerweck, das er drei
bis neunmal nach einander hören läßt Es iſt die Wachtel
deren Nuf unſer Volkslied ſo mannigfach deutet Fürchte Gott
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Letzte Telegramme

Berlin 5 Mai Es hat ſich eine Geſellſchaft gebildet die an
die Stelle des jetzigen Landes Ausſtellungs Gebäudes
ein größeres Gebände ſetzen will aber die Berechtigung zur aus
ſchließlichen Bewirthſchaftung verlangt Mit dem Kultusminiſterium
bat ſich das Konſortium bereits geeinigt Jetzt ſind auch die
Verhandlungen mit dem Finanzminiſter im Gange Dem Ver
nehmen nach ſtehen die Verhandlungen vor dem Abſchluſſe

Wien 5 Mai Wie der Polit Korreſp aus Belgrad
gemeldet wird iſt von allen dem König zugeſchriebenen
Reiſeplänen nur die Nachricht über den Beſuch in Kon
ſtantinopel begründet ein endgiltiger Entſchluß ſei jedoch
noch nicht gefaßt

Graz 5 Mai Die Situation in der Luglochhöh le iſt
im weſentlichen unverändert Die Dammarbeiten ſchreiten bei
Regenwetter fort

Moutreal 5 Mai Die hieſige Univerſität halt den Geh
Rath Prof Reulaux zum Ehrendoktor ernannt

agg 5 Mak Die Königl Kommiſſion welche daspro er Trocken legung des Zuyder Sees berieth
hat ihre Arbeiten beendet Von den 26 Mitgliedern der
Kommiſſion ſind 21 für die Trockenlegung des Sees und für
die Errichtung eines Dammes von Nordholland bis nach
Friesland Die Koſten werden auf 180 Millionen veranſchlagt
Durch die Trockenlegung des Sees werden 190,000 Hektar
Boden im Werthe von 326 Millionen Gulden gewonnen

Antwerpen 5 Mai Die Eröffnung der Jnter
nationalen Ausſtellung fand heute in Gegenwart
des Königs der Königin des Prinzen Karl von
Hohenzollern und des Grafen und der Gräfin von
Flandern ſtatt Der Präſident des Ausſtellungskomitee s
hielt die Eröffnungsrede worauf König Leopold mit einem
Hinweis auf die hohe Bedeutung der Ausſtellung erwiderte und
dieſelbe für eröffnet erklärte

Nom 5 Mai Bei dem heute begonnenen Verhör in dem
Prozeß der Banca romang machte Tanlongo Mitthei
lungen über die Verluſte die die Banca romanaga durch die An
käuſe von Renten erlitten habe die auf Veranlaſſung der Re
gierung gemacht worden ſeien Der Finanzminiſter habe ſie
ſ Z angeordnet um die Rente auf pari zu treiben und die
Konverſion derſelben zu ermöglichen Er verſprach die Bank
ſpäter zu entſchädigen Der Geſetzentwurf durch den dies ge
ſchehen ſollte wurde aber niemals vorgelegt Die Ausſagen
Tanlongo s die die bereits verbreiteten Gerüchte beſtätigen
erregen großes Aufſehen

London 5 Mai Wie verlautet hat der Schatzkanzler
Harcourt die Abſicht r Als Grund gab
er ſeinen Freunden gegenüber ſchlechte Geſundheit an doch gilt
als wahres Motiv ſeine Unzufriedenheit mit der Wahl Roſe
bery s zum Premierminiſter

London 5 Mai Die Angelegenheit betreffend die Aus
lieferung des Anarchiſten Meinier s wurde geſtern
und heute vor dem Zuchtpolizeigerichte in Townſtreet ver
handelt und ſchließlich auf 8 Tage verſchoben Der Ver
theidiger Meinier s führte aus daß der Angeklagte nur eines
politiſchen Vergehens ſchuldig ſet und daß er nicht die Abſicht
gehabt habe Menſchen zu tödten ſondern nur den Kampf
gegen die franzöſiſche Regierung aufzunehmen Der Gerichts
hof erklärte er könne ſich dieſen Anſichten nicht anſchließen
er beabſichtige dem Verlangen auf Aus lieferung
ſtatt zugeben

Glogau 5 Mai Von ſeiten der Behörden ſind War
nungstelegramme wegen Hochwaſſergefahr in den
niederſchleſiſchen Flußgebieten erlaſſen worden Jnfolge unge
heurer Niederſchläge ſind faſt ſämmtliche Flüſſe angeſchwolleu
Jn der Nacht fand heftiger Schneefall ſtatt

Dort leben von ſeinem Geſchlecht an zwanzig

durch Lingner Krafts Stiefelzieher Famos
Jeder Stiefel ſei es der zierlichſte Damenſchuh
oder der größte Herrenſtiefel iſt im Nu ohne
Bücken oder Stützen vom Fuß gezogen Für

corpulente Perſonen geradezu unentbehrlich Hundert
tauſende bedienen ſich des Famos Jm Schloſſe
Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers
im Gebrauch Preis fein polirt
Mark 1,50 in allen beſſeren Haushalt
und Herrenartikel Geſchäften Nach
Orten wo nicht zu haben liefern Lingner Kraft

Dresden direkt franc o einen Stiefelzieher für 2 Mark Vor
einſendung oder Nachnahme
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A u S e Eh e R
erregen unſere neu erfundenen

in der Chieagoer Weltausſtellung
prämiirten

Orig Schweizer Goldin
Taschenuhren

Remont Savon Sprungdecke und 3
S Goldinkapfeln mit feinſtem Präciſionswerk

S genaneſt regulirt und zum ſofortigen Ge
h brauch fertig mit neu patentirter innerer

Zeigerſtellung Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer
prachtvollen Ausführung reichen kunſtvollen
Gnuillochirung auch glatt vorräthig von echtem
Gold ſelbſt durch Fachleute nicht zu unter
ſcheiden Die wunderbar ciſelirten Gehänſe
behalten immerwährend ihr goldähnliches
Anusſehen und wird für richtigen Gang
dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtet

Preis SIK 15 porro und zollfrei
De Nicht zu verwechſeln mit minderwerthigen Fabrikaten Du

Solche liefere ſchon für Mark 10
Damen Uhren 3 Goldin Kapſfeln ff Werk Mt 16Hierzu paſſende ff echte Goldinlihrketten für Herren Panzerfacon

für Damen femſte Fagonkette und Sicherbeitskarabiner garantirt nie ſchwarz
werdend per Stück Mk 50 bis 6 Ebenſo echte Goldin Herren und
Damen Ringe elegante Facon ff Steine Mk 50 bei Einſendung derWeite zwittelſt P pierſtreifens

Die Goldin UNhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bei
den meiſten Landwirthen und Beamten im Gebrauche und liegen Hunderte
von Anerkennnngsſchreiben zur Durchſicht auf Für Deutſchland einzig und
allein nur gegen Vorherſendung oder Nachnahme des Betrages zu beziehen
durch den r Vertreter der Erſten Schweizer Goldin Taſchenuhren
Fabrik S Kommen Berlin O Schillingſtraſze 12 a adS Für Micht Zusagendes Betrag zurück

empfiehlto Giüselcee Halle a5 Gr v
Vertreter für

Bremmabor Seidel Naumann u Allright Räder
S Reparaturwwerkſtatt h Zusendrover

t e

E rin n OMaschinenfabrik Witten an der Ruhr

CGondensations
Anlagen

Merkmale
1 Die verſiegelte Flaſche
2 der Name Zacherl
Zu haben wo Zacher in
Placate ausgehängt find

Annahme und Verzinsung von heeck
Spar Einlagen Depositen onto Corrent Verkehr
An umd Verkauf von Woeebsel

Werthpapieren

Bangen

Verloosungs Con trolle
Einlösung von Coupons

Schulze Petermann
IIalle a S

Olearinsſtraße 5 1 TrepEckhaus unterhalb des ſtädt z Wfes

x Ilof Kalligraph Pix s
Schreib Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundschrift Streng dureh
geführtes System des Einzel Unterriehts

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehmer KRalligraph Gr Steinstr 18

Die billigſte Bade Anktalt
Anstalt für Naturheilverſahren

Leipzigerſtraße 54 Nordhötel
Behandlung aller Kranukheiten Zielfaktoren rn und Waſſerbäder

Maſſage auch elektr Packungen rLeiter re Vertr d Naturheilkunde
200000000008000000000000

Erſte Halleſche

Massage u Dampfbadeanstalt

d

W ScCBammefect Brüderſtr 11
bewährt ihren alten guten Ruf durch beſte Bediennng

ſanbere Wäſche und ſolide Preiſe

300009000002000058000000
l III

Mit hentigem Tage eröffnete ich im Hauſe des Franz Krug
Ranniſcheſtraße 12

ein Eiſen u Kurzwagren Gelchäft
Um freundlichen Zuſpruch bittend werde das mir geſchenkte Vertrauen

durch e reelle und prompte Bedienung zu rechtſertigen ſuchen r

Halle a/S G Duden 5 Mai 1894

Hurraun ſür Rrchtsſachen
Sachgemäße Anfertigung von KlagenHlagebeantworinngen Zahlungsbefehlen

Kauf Perkrägen Teſtamenken etc
Beitreibung von Fordernngen Vermittelung von Hypotheken und

Grundſtücksverkänfen
Die Führung von Prozeſſen übernimmt unter Berechnung der Hälfte b

Rechtsanwaltsgebühr räſtr 40 O S re erGr Klaänsſtr
Volks AnwaltFiehungen am 8 Mai 1891

e III Stettner Pkörde botterie
Hauptgewinne 757gen 3 Vie re r e Aer Plerde

complett zum Abfahren

Loose a I MIK 11 Loose für 10 MIK
Porto und Liste 20 Pfg extra

Grosse Bonner Lotterie
Hanptgew baar 20 000 10000 5000 Mark u w

Loose à 1 K Il Loose für 10 MkPorto und Liste 30 Pfg extra
Gemiseht 7 Stettiner u 4 Bonner Loose

incl Porto und Listen 10 Mk 35 Pfg

rn
O
O

8
O
O
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l Ieintzo matt Wittenberg 25
So Telsge Mär Heintze Wittenberg 1717

GCÖ O300 Mark Belohnung
erhält Derjenige dessen Loos am 15 Mai 1894 keinen Trefter erhält

Schon am 15 Mal 1894 Ziehnng der siantlich garantirten
W FPreliburger 15 Fres Serienioose

3350 Loose 3350 TreſſerHaupt Nur einmaliger Vinsatzt 18000 F r S R eine Waen
Kleinster Treffer 22 Fres oder Ratenzabliungen

Bei dieser geringen Loose Anzahl ist es weit eher möglich
einen grossen Hauptgewinn zu erzielen als bei Kirchenbau oder Pferde
lotterien wo mehrere 100 000 Loose mitspielen

Betheiligungs i 1oo wo es NioScheine 2 M 3 I 5,75 N 1I1 M 25 MPorto u Liste 30 Pf Nachnahme 20 Pf extra

u wer a

Coupons u Brieſmarken nehme in ZahlungHermann Vnger an herlin 22

ehe R r e er rAusſchank v von ff Apfelirein in GläſernPeissnitz
m Brunnenkuren S

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

IIypotheken Vermittlung

von 3 h auf Acker und 49 auf Stadt
Hypothek

Kapitalisten werden Hypotheken
Kostenfrei nachgewiesen

i

Reiſetaſchen

Tor Keule gen
gut und villig

Carl Abelmanw
s Gr Ulrichſtr 19

ings
größte Auswahl am Platze in Cal 6
7 9 und 12 mm von 7 bis 14 Mk
ſowie Munition daznu liefert als lang
jährige Specialität billiger als jede

Concurrenz
0 Hübenthal Vichſcuneher

Halle Leipzigerſtraſte 88 6
Ecke der Gr Brauhausſtraße dicht an

der Poſtſtraße
Billigſte Bezugsquelle

ſämmtl and Waffen Munitions
und Jagdartikel

Neparaturen jeder Art s
ſolid und preiswürdig

Alte Waffen jeder Art
kaufe und nehme in Zahlung an

Jlluſtrirte Preisconrante gratis

Metall

Drückerei
Kraftbetrieb

für Han u Archi
teckurarbeiten

August IIaupt
t

Sophienſtr 19ſigchränke

ſolideſter Ausführung aus aller
beſten Material in großartigſter Aus
wahl auch für die Herren

Fleiſchermeiſter
zu billigſten Preiſen bei
Abin G Paul Smon

Marktselloss

Friedhofbänke
De auf Wunſch mit Namen

Gartentiſche
Gartenſtühle
Gartengeräthe
Gieskaunen

in artükze wahr

Albin Paul
Simon

Marktſchloſſ

Teſchi

e e

e
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Vorſchriftsmäßige

TransportMilchkannen
in allen Größen vorräthig billigſt bei

Albin Paul Kmon
Marktſchloſt

W Lager allex ArtenHollcſerwagren

Gl Zancdler Gr Ktlausſtraſte 12

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Berlin Neue Pro se 1 undMarkt 24 Waagegebände

Mit 3 Beiblättern Unterhaltungsblatt und Verlooſungsliſte
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